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ECKDATEN DER AUSSCHREIBUNG

Budget 40 Millionen Euro

Einreichfrist 31. August 2015, 12:00 Uhr Mittag

Einreichportal https://ecall.ffg.at

Erforderliche  
Einreichdokumente

 » Projektbeschreibung
 »
 »
 » Standardangebot
 »
 » Ev. Bestätigung der Gemeinde

Kontakt für die Einreichung

Information im Web www.ffg.at/breitband

Programmverantwortung
Breitbandbüro des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit)
Telefon: +43 (0)1 711 65 65 0 oder +43 (0)800 21 53 59

www.breitbandfoerderung.at

Rechtgrundlage Sonderrichtlinie des bmvit: Breitband Austria 2020 Leerverrohrungsprogramm

DIE ANFORDERUNGEN IM ÜBERBLICK

Fördergebiet 
verfügbar sind. Das förderbare Gebiet ist abrufbar unter www.breitbandfoerderung.at 

Wer ist förderbar?  »
 » Unternehmen

Was ist förderbar?

Anforderungen an die  
geförderten Projekte

 » Verlegung passiver Infrastrukturen, überwiegende Teile davon in Mitverlegung mit 
aktuellen Tiefbauvorhaben

 »

Förderbare Kosten  » Investitionskosten
 »
 »

Projektlaufzeit

Förderbetrag

Förderquote Maximal 50% der förderfähigen Projektkosten – mindestens 10% sind aus  Dschauende Errichtung von Infrastrukturen für eine 
spätere Versorgung ab. Gefördert werden Projekte in 

jenen Gebieten, für die kein entsprechender Ausbau durch 
die Marktteilnehmer absehbar ist. 

Die besonderen Ziele der Leerrohrförderung sind: 

» die nachhaltige Verbesserung der Versorgungssituation  

Breitbandinfrastrukturen
»

bandinfrastrukturen durch koordiniertes und kooperati
ves Vorgehen bei kommunalen Tiefbauarbeiten (teilwei
se Mitverlegung)

Ziel der ös-
terreichischen Breitbandstrategie 2020
chendeckende Versorgung der Bevölkerung mit schnellen 
Breitbandzugängen mit Verbindungsgeschwindigkeiten von 
mindestens 100 Mbit/s.

Das Leerrohrförderungsprogramm im Rahmen von Breit

überwiegende gemeinsame Bauführung mit aktuellen Tief
bauarbeiten gefordert ist. 

1

1

des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit): Breitband Austria 2020 Leerverrohrungsprogramm, unter www.breitbandfoerderung.at 
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2.1 | WER IST FÖRDERBAR?

für das betreffende Gebiet um Förderung angesucht hat.  

»

Förderbar sind: 
»

schaftliche Einrichtungen aus dem staatlichen Sektor2, 
insbesondere Gemeinden und Gemeindezusammen-
schlüsse 

» Unternehmen jeder Rechtsform, sofern keine Gemeinde 

2.2 | IN WELCHEM GEBIET WIRD GEFÖRDERT?

Eine detaillierte Darstellung des Fördergebiets anhand von 

www.breitbandfoerderung.at. Das Fördergebiet ist auch im 

die Ausbauplanung räumlich festgelegt wird.

Das Fördergebiet umfasst jene Teile des österreichi
schen Bundesgebiets, in denen auf Basis von Markter

keine Breitband-Hochleistungszu-
gänge verfügbar sind, und in denen (nach Konsultation der 
Betreiber) auch in den nächsten drei Jahren kein entspre

rischer Mittel sowie vorhandener geeigneter Infrastrukturen 
für Kommunikationslinien. 

Einreichen des Förderansuchens.3 Gefördert werden Investitionsvorhaben zur Errichtung 
von Leerrohren

im technischen Sinne bilden. Längerfristig sollen die geför

Förderbar ist sowohl die Erschließung von Gebieten als auch 

Der geförderte Streckenabschnitt muss sich in ein überregio

die entsprechenden technischen Parameter erfüllen.

2.3 | WELCHE VORHABEN WERDEN GEFÖRDERT?

sehen. Die Ausformung der vereinbarten gemeinsamen 

der Ausbauvorhaben und der geplanten Inbetriebnahme.

6.
leistungsebene“ ist im Rahmen eines Standardangebots 

angebot müssen Sie im Fall einer Förderung auf Ihrer 
Website veröffentlichen.

7.  Sofern das BMVIT oder Sie als Förderwerber Muster-
verträge
strukturen veröffentlicht haben, müssen Sie diese dem 

8.  Im Förderansuchen übermitteln Sie GIS-Daten

planten Abdeckung und angestrebten Qualität. Sie erklä

tion.

1.  Für das betreffende Gebiet gibt es noch keine ausreichen-
de Leerrohrinfrastruktur.

2.

in dieser Ausschreibung bis auf Weiteres ausgeschlossen.

3.  Vor der Abgabe des Förderansuchens (Abschicken des 
Projektantrages im FFG eCall) und spätestens einen Monat 
vor dem Ende der Ausschreibungsfrist müssen Sie als An
tragsteller eine Erstberatung durch das Breitbandbüro im 
BMVIT
Abklärung von Anforderungen und Vorgaben. Dabei müssen 

an Anschlüssen bekanntgeben. Die Erstberatung wird vom 
Breitbandbüro im BMVIT schriftlich bestätigt.

4.  Die Dimensionierung der Leerrohre muss groß genug 

5.  Bei der Errichtung der Leerrohre (mit oder ohne Kabel) 
ist überwiegend eine gemeinsame Bauführung mit be

2.4 | WAS SIND DIE BESONDEREN ANFORDERUNGEN FÜR DIE FÖRDERUNG?

2

3

2. FÖRDERBEDINGUNGEN

1.

U
Das bedeutet: Förderwerber müssen eine diskriminierungs-
freie, technisch und wirtschaftlich machbare Nutzung der 
Infrastruktur durch verschiedene Betreiber garantieren. Der 

2.5 | WELCHE VERPFLICHTUNGEN SIND BEZÜGLICH DES 
ZUGANGS AUF VORLEISTUNGSEBENE ZU ERFÜLLEN?
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Ein Standardangebot 

1.  Detaillierte Aufgliederung der angebotenen Vorleistungen 

2.  Regelungen über die Bereitstellung von Informationen 

inkl. Regelungen betreffend die Besichtigung vor Ort
3.  

Kündigung der Vorleistungen inkl. Fristen 
4.  

benenfalls erweiterte Qualität in Form von Service Level 
Agreements (Bereitstellung, Entstörungsbedingungen, 

5.  

2.  

gen und virtuelle Entbündelung des Teilnehmeranschlus
ses (Entbündelung, die es alternativen Anbietern ermög

3.  

4.  

13.
14.

15.
die dafür erforderliche Software

16. Kosten für Grunderwerb
17. Kosten für die Einräumung von Servituten oder Leitungs

rechten
18.

19.

20.

Vertriebskosten)

Nicht förderbar sind: 
1.
2.

leistungen
3.
4. Abfertigungen
5. Verwaltungsverfahrenskosten und Gerichtskosten
6.

und sonstige Beratungskosten
7. 
8. Versicherungskosten
9. 
10. Leasingraten
11. Steuern, öffentliche Abgaben und Gebühren
12.

2.6 | WELCHE KOSTEN SIND FÖRDERBAR?

Einblasen und Spleißen, Kosten für Faserverteiler in
klusive deren Einbau, Kosten für passive Einrichtun

 Als Investitionskosten können auch anteilige Kosten 
anerkannt werden, die außerhalb des Fördergebiets an

wirkung auf die Investition im Fördergebiet begründet 

b) Eigenleistungen in Form von Ar
beitsleistungen und Materialentnahmen, welche durch 

gemacht werden müssen.
c) Planungskosten sowie Kosten für 

ben und Aufwendungen anerkannt werden. Diese kön
nen auch anerkannt werden, wenn sie nachweislich bis 

F örderbar sind nur jene Kosten, die unmittelbar mit der 

laut Fördervertrag entstanden sind. Es können nur Kosten 
anerkannt werden, die anhand von Belegen nachgewiesen 
werden.

Förderbar sind: 
a) Investitionskosten4

temen mit und ohne Kabel, darunter fallen insbeson
dere Kosten für Tiefbauarbeiten (Grabungsarbeiten 
inkl. Wiederherstellung), Kosten für die Leerverroh

4  Investitionskosten sind aktivierungsfähige Aufwendungen für die Anschaffung oder Herstellung von dauerhaften Wirtschaftsgütern.

2.7 | SO ERSTELLEN SIE DEN KOSTENPLAN

Die Pauschalen sind so kalkuliert, dass damit die meisten 

den können. Sollten jedoch in Ihrer Planung wider Erwarten 

des Pauschalenmodells nicht bereits berücksichtigt sind, 

2.6 gehören, so tragen Sie diese in der Tabelle „Sonstige 
Kosten“ ein. Erläutern Sie dies jedenfalls in der Projektbe

lich außerhalb der Modellannahmen der Pauschalen stehen 
und daher anerkannt werden können.

TABELLENBLATT „KOSTENPLAN“
Nachdem Sie alle Bauabschnitte geplant haben, übertra
gen Sie die ausgewiesenen Gesamtkosten jeweils in einer 

in die Tabelle „Baukosten für Leerverrohrung“. Für Planung 
und Kontrolle der Ausführung wird eine Pauschale von 5% 

Dlung erfolgt in Form von Pauschalen, die Sie anhand 

Kostenplan ermitteln. Daraus ergibt sich ein Maximum der 
möglichen förderbaren Kosten und der Förderung. Die Förde

Erstellen Sie daher den Kostenplan anhand der vorgegebe
nen Plantarife. Dabei ist unerheblich, ob Sie die Leistungen 
an Dritte vergeben oder selbst durchführen. Wenn Ihr Antrag 
Bauabschnitte in verschiedenen Gemeinden bündelt, müs
sen Sie das Gesamtvorhaben in die entsprechenden Anteile 

„Kostenkalkulation“ entsprechend oft kopieren und fortlau

bellenblätter wie folgt vor:

TABELLENBLATT „KOSTENKALKULATION“
Wenn Sie in bestehende Künetten mitverlegen, sind die 

weiteren Tabellen befüllen Sie bitte je nach Ausbauplanung. 
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die eine Förderung Ihres Projektes rechtfertigt. Übernehmen 

aufgeteilt auf die Jahre der Projektdauer. Planen Sie weiters 

Die geplanten Einnahmen und Ausgaben sind für 20 Jahre nach 

dass die Investition und die Ausgaben mit negativen Werten 

Projektbeschreibung (inhaltliches Förderansuchen, Abs. 1.1 für 
Aspekte der Inbetriebnahme, Abs. 2.2.1 für die Erläuterung des 

rung des Vorhabens darstellen. Beachten Sie dabei folgende 

» Die maximale Förderung des Bundes beträgt 50% und kann 

» Wenn Sie eine Anschlussförderung in Anspruch nehmen 
(bitte erkundigen Sie sich, ob in Ihrem Bundesland eine An
schlussförderung möglich ist), beträgt die Höchstquote für 
alle Förderungen 90% der gesamten anerkannten Kosten. 

2.8 | WIE HOCH IST DIE FÖRDERUNG?

2.9 | MÜSSEN ANDERE FÖRDERUNGEN FÜR DAS 
BEANTRAGTE VORHABEN ANGEGEBEN WERDEN?

»
Verbesserung der Breitbandverfügbarkeit im Fördergebiet 
führen.

» Die Durchführung des Vorhabens darf ohne Förderung 
nicht oder nicht im notwendigen Umfang möglich sein (Fi

» Unter Berücksichtigung der Förderung muss die Durchfüh

» Die Eigenleistung des Förderwerbers muss mindestens 
10% der förderfähigen Projektkosten betragen. Eigenleis
tungen können sowohl Eigenmittel im engeren Sinn als 

Beiträge Dritter sein.

Die Ermittlung des Förderbedarfs erfolgt im Rahmen des in 

» Laufende Förderungen
»
» Beantragte Förderungen, über deren Gewährung noch 

nicht entschieden wurde oder die bereits gewährt oder in 
Aussicht gestellt wurden

» Beabsichtigte Förderanträge
handelt.

D500.000 Euro, mindestens 50.000 Euro Förderung 
(also mindestens 100.000 Euro Kosten).

Gemeinde; für den Förderablauf können optional mehrere 

mengefasst werden.

Die Förderquote des Bundes beträgt maximal 50% der för
derfähigen Projektkosten.

Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Förderswürdig
keit und dem Förderbedarf des Projektes.

Die Förderwürdigkeit ergibt sich durch Erfüllung der unter  
Abs. 2.4 aufgelisteten Anforderungen sowie folgender Kriterien:

Die Förderung des Bundes erfolgt unter der Vorausset

destens 10% der förderbaren Projektkosten. Geben 
Sie im Kostenplan und in der Projektbeschreibung jene 
Förderungen an, die für dieselbe Leistung, wenn auch mit 

werden, sofern es sich dabei um 

3. PROJEKTEINREICHUNG 
UND FÖRDERENTSCHEIDUNG

Bitte beachten Sie: 
»

Antragformulars, sowie 
»

ansuchens ist nicht möglich! 

Anträge können durch den Fördernehmer oder durch vertre
tungsbefugte Personen eingereicht werden. Wir behalten uns 

suchen aus formalen Gründen abgelehnt werden.

https://ecall.ffg.at/Cockpit/Help.aspx

unter www.breitbandfoerderung.at 

Anlagen zum elektronischen Antrag:
» Standardangebote
»
»
» Einverständniserklärung der Gemeinde: Im Fall der Ein

reichung durch natürliche oder juristische Personen oder 
Personengemeinschaften, wie insbesondere Personenge

außerhalb des staatlichen Sektors stehen: Rechtsgültig 

gebiet umfassten Gemeinden mit der Projekteinreichung. 
» Optional können Vorvereinbarungen, Letters of Intent etc. 

Die Einreichung ist nur elektronisch und vor Ablauf der Ein
reichfrist via eCall möglich: https://ecall.ffg.at

Wie funktioniert die Einreichung? 
» Antragsformulare im eCall downloaden 
»

»
reichung abschicken“ drücken

» Nach erfolgreicher Einreichung wird automatisch eine Ein

»

 
Funktion hoch:

Projektbeschreibung: 
Inhaltliches Förderan suchen – Upload als pdf 

Kostenplan inkl. Kostenkalkulation  
 

Tabellenteil des Förderansuchens –  
Upload als Excel Sheet

 
auf die Sonderrichtlinie

3.1 | WIE VERLÄUFT DIE EINREICHUNG?

3.2 | WELCHE DOKUMENTE SIND FÜR DIE EINREICHUNG ERFORDERLICH?
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Ihr Förderansuchen wird nach vier Kriterien beurteilt:

» GEOGRAFISCHE ABDECKUNG

» REGIONALE RELEVANZ

» PLANUNGSQUALITÄT UND MITVERLEGUNGSGRAD

» WIRTSCHAFTLICHKEIT

3.3.1.2 | Anteil der Gebäude im Fördergebiet, für die mit dem Vorhaben ein Breitbandzugang geschaffen werden soll

METHODE:

1.  Unversorgte Gebäude im Fördergebiet (Ug): Summe der nichtversorgten 

2.  Geplant versorgte Gebäude im Fördergebiet (Ng): Summe der vom Förder
werber geplant versorgten Gebäude über alle neu erschlossenen Raster
punkte im Fördergebiet

Rechnungsgröße:

Neuversorgungsgrad = 

Je größer desto mehr Punkte

Ng

Ug

3.3.2 | REGIONALE RELEVANZ

und bewertbar machen.

3.3.2.1 | Zusatznutzen durch Abdeckung in der Fläche

gung abgelegener Objekte, von Streusiedlungen etc.
METHODE:

3.3.1 | GEOGRAFISCHE ABDECKUNG

3.3 | NACH WELCHEN KRITERIEN WERDEN DIE FÖRDERANSUCHEN BEURTEILT?

3.3.1.1 | Anteil der Wohnsitze im Fördergebiet, für die mit dem Vorhaben ein Breitbandzugang geschaffen werden soll

METHODE:

1. w): Summe der nichtversorgten 

2. w): Summe der vom Förder

punkte im Fördergebiet

Rechnungsgröße:

Neuversorgungsgrad = 

Je größer desto mehr Punkte

Nw

Uw

der Punktebewertung ihre Empfehlung an den Fördergeber 

Sie im Dokument „Bewertungshandbuch“ des bmvit unter 
www.breitbandfoerderung.at 

3.3.2.2 | Berücksichtigung von Standortfaktoren

METHODE:

3.3.2.3 | Regionalökonomische Aspekte
Der geplante Ausbau umfasst Regionen, die durch eine überdurchschnittliche Arbeitslosigkeit und /oder Abwande

METHODE:

3.3.3 | PLANUNGSQUALITÄT UND MITVERLEGUNGSGRAD

3.3.3.1 | Planungsqualität
Beurteilung der Planungsqualität unter Berücksichtigung des Erfüllungsgrads der besonderen Förderbedingungen. 

METHODE: Prüfung durch Experten anhand der Antragsunterlagen.

3.3.3.2 | Mitverlegungsgrad
Bei der Errichtung der Leerrohre (mit oder ohne Kabel) ist überwiegend eine gemeinsame Bauführung mit bestehen

0,7 ergibt.

Formel:

Mitverlegungsgrad = 

Je größer desto mehr Punkte

Gm

Gm + Ge

METHODE:

1.  In Eigenregie gebaute Grabungsstrecke (Ge

realisierten Grabungsstrecken im Fördergebiet (NUTS 3)
2.  mitverlegte Grabungsstrecke (Gm): Gesamtlänge der mitverlegten  

Grabungs strecken im Fördergebiet
3.  bestehende Trasse (Tb): Gesamtlänge der bestehenden und im Vorhaben 

Mögliche Kompensationspunkte 
bei geringer Mitverlegung:

Tb

Gm + Ge
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3.3.4.3 | Kostenreduktion aufgrund der Nutzung von Mitverlegungsmöglichkeiten

3.3.4.4 | Vorlage eines Standardangebots
In diesem Kriterium wird bewertet, wie gut das vorgelegte Standardangebot den besonderen Förderbedingungen 

METHODE: Prüfung durch Experten anhand der Antragsunterlagen.

A)

METHODE:

Formel:

Je kleiner desto mehr Punkte

beantragter Förderbetrag

B)

METHODE:

Formel:

Je kleiner desto mehr Punkte

beantragter Förderbetrag
geplant erreichbare Gebäude im Fördergebiet

METHODE:

Kosten je Längeneinheit selbstverlegt: (Kl
s)

Kosten selbstverlegt: (Ks)
Kosten mitverlegt: (Km)
Länge selbstverlegt: (Ls)

m)

Formel:

     wobei     Kl
s = 

Je kleiner desto mehr Punkte

Ks

Ls

(Ks + Km)
Ks + Kl

s x Lm

Die Checkliste Formalprüfung
Projektbeschreibung.

Im anschließenden Bewertungsverfahren durch das unab
hängige Bewertungsgremium begutachten nationale und in
ternationale ExpertInnen die eingereichten Dokumente nach 
den Kriterien in Kapitel 3.3.

Unter Berücksichtigung der schriftlichen Gutachten, spricht 
das eingerichtete Bewertungsgremium eine Förderempfeh
lung aus. 

Leistungsfähigkeit wie Bonität und Liquidität der beteiligten 
Unternehmen. Insolvente Unternehmen erhalten keine För
derung.

Nach der Einreichfrist führt die FFG eine Formalprüfung der 
eingelangten Anträge durch. Hier überprüfen wir beim Be
wertungsverfahren das Förderansuchen auf formale Richtig
keit und Vollständigkeit, nicht aber inhaltlich.

halb von 4 Wochen via eCall Nachricht:
»

hebbaren Mängeln scheidet das Förderansuchen aus dem 
Verfahren aus

» Behebbare Mängel können Sie in einer angemessenen 
Frist beheben

Wenn sich nach der Formalprüfung noch unkorrekte Anga
ben herausstellen, kann das Förderansuchen auch noch 
später aus dem Verfahren ausscheiden. 

3.4 | WIE FUNKTIONIERT DAS BEWERTUNGSVERFAHREN?

3.5 | WER TRIFFT DIE FÖRDERENTSCHEIDUNG?

METHODE:

Formel:   Förderhebel = 

Je kleiner desto mehr Punkte

beantragter Förderbetrag
Gesamtkosten des Vorhaben

3.3.4 | WIRTSCHAFTLICHKEIT

3.3.4.1 | Verhältnis zwischen Förderbedarf und förderbare Gesamtkosten
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4. ABLAUF NACH DER 
FÖRDERENTSCHEIDUNG

4.1 | WIE ENTSTEHT DER FÖRDERVERTRAG?

4.3 | SO ERSTELLEN SIE DIE ABRECHNUNG(EN)

4.2 | WIE SIND AUFLAGEN ZU BERÜCKSICHTIGEN?

» Höhe der förderbaren Projektkosten
» Bewilligte Förderung
»
»
»

Original retournieren.

Da Sie maximal die genehmigten Kosten abrechnen können, 

lenen, nachweisbaren Kosten unter dem genehmigten Wert, 

Wir empfehlen Ihnen daher gleich von Beginn an alle Belege 

lege an und legen Sie diese geordnet ab. Im Rahmen der 

Belege vorlegen. Wir werden stichprobenartig auch Prüfun
gen vor Ort bei Ihnen vornehmen, bei denen die Belege in 

WFördervertragsentwurf. Wenn Sie das Förderanbot 

Inhalt des Fördervertrags:
» Fördernehmer
» Projekttitel

Bei Vorhaben, die länger als 1 Jahr dauern, haben Sie die 

»
und Erreichen von mind. 50% der genehmigten Kosten, 

»

schenabrechnung gelegt werden. 

Belegen nachweisen können.

durchgeführten Arbeiten per Fotodokumentation festhalten 
und in den Bericht einfügen. Aus der Fotodokumentation 

gen angekündigt.

Pro Stunde kann für eigene MitarbeiterInnen ein pauschaler 

Wenn Sie eigene Geräte für die Bauarbeiten verwenden, müs

welche Kosten anerkannt und gefördert werden können.

Nach Prüfung des Berichtes wird durch die FFG die errech

dass Sie für Ihr Projekt keine Vorausförderung bekommen 

lung der Förderung einreichen können. 

Kommunizieren Sie unmittelbar bei:

» Wesentlichen Projektänderungen 
» Änderungen bei Fördernehmer wie neue Eigentumsver

Bitte beachten Sie, dass nur genehmigte Projektänderungen 
auch kostenwirksam sind. 

Projekt keine plankonformen Fortschritte vorweist, kann es 

überwiesene Förderbeträge rückgefordert werden.

werden:
»
»

4.4 | WIE ERFOLGT DIE AUSZAHLUNG?

4.5 | WIE ERFOLGT DIE AUSZAHLUNG?
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4.7 | WAS PASSIERT AM ENDE DER PROJEKTLAUFZEIT?

4.8 | WAS PASSIERT IN DEN JAHREN NACH PROJEKTENDE?

Sie erhalten das Prüfungsergebnis schriftlich:
» Bei positivem Ergebnis wird die widmungsgemäße Ver

wendung der Fördermittel bestätigt
» Bei negativem Ergebnis können entsprechende Rückforde

rungen eingeleitet werden

Vorhabens Ihre Betriebsstätte nicht an einen Standort au
ßerhalb der Europäischen Union verlagern.

Falls Sie eine der oben genannten Bedingungen nicht erfül
len, müssen Sie sofort mit uns Kontakt aufnehmen, um die 

management und das Projektcontrolling & Audit der FFG 
überprüfen, ob die Fördermittel widmungsgemäß verwendet 
wurden. Die Rechnungsprüfung stellt fest, welche Kosten 
endgültig anerkannt werden.

Sie müssen sicherstellen, dass die geförderte Investition 

entsprechend dem im Angebot angeführten Betreiberkon

Sie dürfen innerhalb von drei Jahren nach Abschluss des 

Die Voraussetzungen:
»
» Projekt ist weiterhin förderwürdig
»

liche Förderung) um maximal ein Jahr verlängert werden, 

te Kostenrahmen noch nicht überschritten wurden.

4.6 | KANN DER FÖRDERZEITRAUM VERLÄNGERT WERDEN?

5. GLOSSAR5

a) „Zugangsnetz der nächsten Generation“ 
(NGA-Netz) 

de Merkmale aufweist: 
1. Es bietet durch optische (oder technisch gleichwerti

keiten der Endkunden heranreichen, jedem Teilneh

2.

3.

sorgung). 

digkeitsdienste bieten.

b) „Passive, für Breitband geeignete Netzinfra-
struktur“

schaltete Glasfaserleitungen und Verteilerkästen.

c) „Baumaßnahmen“
  Bauarbeiten, die im Rahmen des Ausbaus eines Breit

d) „Leerrohre“

Kommunikationsleitungen jedweder Art.

5 Übernommen aus Sonderrichtlinie des bmvit: Breitband Austria 2020 Leerverrohrungsprogramm, Abs. III
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6. SCHEMATISCHE DARSTELLUNG 
DES FÖRDERABLAUFES

Allfällige behebbare Mängel korrigieren

Formalprüfung durch FFG

Prüfung

Überweisung der Rate (50% der anerkenbaren 
Kosten) durch FFG

Prüfung des Endberichts und Endabrechnung
gegebenenfalls Prüfung vor Ort

Bei positiver Prüfung wird die Endrate überwiesen.  

mäßen Verwendung der Fördermittel. Bei Beanstan

Ablehnung:
Sie erhalten ein Ablehnungsschreiben

oder
Zustimmung:

Sie erhalten ein Förderangebot

Annahme des Fördervertrags durch 

Nach Erreichen von 40% , 70% der Projektkosten
ZWISCHENBERICHT

Binnen 3 Monaten nach Ende des  
ENDBERICHT

1.  
2.
3.  Formelle Entscheidung durch den Minister
4.  Vertragsvorbereitung durch FFG

ANTRAG ERSTELLEN

BEWERTUNGSVERFAHREN

FÖRDERUNG ABWICKELN

PROJEKTENDE

FÖRDERVERTRAG
»
» Förderbare Kosten und Höhe der Förderung
»
»
»

Projekt planen gemäß Planungsleitfaden

Antrag anlegen im eCall+WebGIS
des BMVIT (Inhalte)

Einreichung absenden via eCall

FFG 
(Förderabwicklungsthemen)

Sie erhalten eine Bestätigungsnachricht
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DIE FFG »
PARTNER FÜR FORSCHUNG 
UND INNOVATION

Innovation und anwendungsorientierte Forschung in 

Österreich haben einen starken Partner: Die  Österreichische 

Forschungsförderungsgesellschaft (FFG). Wir helfen Ihnen, Ihr 

innovatives Potenzial optimal zu erschließen und durch neues 

Wissen neue Chancen am Markt wahrzunehmen.

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH
Sensengasse 1
1090 Wien
Tel +43 (0)5 7755-0
Fax +43 (0)5 7755-97900


